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KENNZAHLEN
ISIN-Code BE0170533070
Inventarwert 954.18 EUR
Nettoaktiva (in Mio.) 11.92 EUR
Einstiegsgebühr 3.000%
Rücknahmeabschläge 0.000%
Rücknahmeabschläge < 1 Monat nach dem Einstieg max 5%
Verwaltungsgebühr auf Jahresbasis (max.) 1.500%
Laufende Kosten (einschließlich der
Verwaltungsgebühr)

1.820%

Fondskategorie Aktienfonds
Sitz Belgien
Europa-Pass ja
Anfangsdatum 1 April 1999
Laufzeit keine Endfälligkeit
Inventarwert bei der Zeichnung 500 EUR
Mindestzinsbetrag bei Einstieg -
Entnahmefähigkeit tägliche  Berechnung
Geschäftsjahr endet am 31 Dezember

JÄHRLICHE RENDITE(2)

JAHR im EUR
seit Gründung 3.84%

1 -3.60%
3 12.63%
5 9.64%

10 4.16%
2)Die erzielten Resultate und die Renditen sind das Anlageergebnis auf
historischer Basis und lauten auf die Währung des Fonds. In der Berechnung
sind alle Kosten und Gebühren außer Steuern und Ausgabeauf - bzw.
Rücknahmeabschlägen berücksichtigt worden. Vergangenheitsbezogene
Resultate und Renditezahlen sind kein zuverlässiger Indikator für zukünftige
Renditen. (Quelle: KBC Asset Management)

STEUERSYSTEM IN BELGIËN(3)

Quellensteuersatz -
Quellensteuer auf Rücknahme nein
Börsenumsatzsteuer beim Ausstieg 1.32% (max. 2.000 EUR)
(3) Gilt für Privatinvestoren mit einem Arbeitseinkommen, die der belgischen
Einkommenssteuer unterliegen.

RISIKO- UND ERTRAGSINDIKATOR
Niedrigeres Risiko                                  Höheres Risiko

      
Potenziell                                                          Potenziell
niedrigerer Ertrag                                   höherer Ertrag

Der gesetzlich vorgeschriebene Risiko- und Ertragsindikator wird anhand der Volatilität oder Marktsensibilität des
Fonds* ermittelt.  Sie finden ihn auch im Dokument „Wesentliche Anlegerinformationen“.  Die Zahl wurde aus der
Sicht eines Euro Anlegers berechnet.
Eine Anlage in diesem Fonds bedeutet zudem:
- Ein hohes Wechselkursrisiko: da in Wertpapieren angelegt wird, die aus andere Währungen als dem Euro lauten,
besteht ein erhebliches Risiko, dass der Wert einer Anlage durch Wechselkursschwankungen beeinflusst wird.
Es gibt keinen Kapitalschutz.

PRODUKTSCORE
Bei dieser von der KBC ermittelten Bewertung werden außer den Markt-schwankungen auch andere Aspekte wie
etwa die angesetzte Rückzahlung des Kapitals, die Bonität, die Streuung, das Engagement in Fremdwährungen und
die Liquidität berücksichtigt. Sie finden weitere Informationen unter „Produktscore“. Ein geringeres Risiko (niedriger
Produktscore) wird bei normaler Marktlage zu einem potenziell niedrigeren Ertrag führen. Ein höheres Risiko
(höherer Produkt-score) wird bei normaler Marktlage zu einem potenziell höheren Ertrag führen. Weitere
Erklärungen und Hintergrundinformationen zu den bestimmenden Faktoren der Produktscores finden Sie unter:
www.kbc.be/produktscore.

RISIKOPROFIL
Dieses Produkt ist insbesondere für Anleger ‘sehr Dynamisch’ Risikoprofil gedacht. Wir empfehlen Ihnen, nur in dieses Produkt zu investieren, wenn Sie die
wesentlichen Merkmale des Produktes und vor allem die mit dem Produkt verbundenen Risiken richtig einschätzen können. Wenn die die Initiative ergreift, um das
Produkt anzubieten, ohne dass sie dazu eine Anlageberatung erteilt, dan muss prüfen, ob Sie über ausreichende Kenntnisse und Erfahrung im Zusammenhang mit
diesem Produkt verfügen. Ist dies nicht der Fall, muss sie Sie darauf hinweisen, dass das Produkt nicht für Sie geeignet ist. Wenn Ihnen das Produkt im Rahmen der
Anlageberatung empfiehlt, muss sie prüfen, ob das Produkt für Sie geeignet ist. Dabei muss sie Ihre Kenntnisse und Erfahrung im Zusammenhang mit diesem Produkt,
Ihre Anlageziele und Ihre Finanzlage berücksichtigen. Ausnahmsweise besteht die Möglichkeit, bei der Orderabwicklung obige Bewertung unter bestimmten
Bedingungen nicht zu berücksichtigen, wenn sich die Transaktion auf ein nicht komplexes Finanzinstrument bezieht und die Dienstleistung auf Initiative des Kunden
erfolgt. Unter www.kbc.be/risikoprofil finden Sie die vollständige Übersicht der Risikoprofil für Kunden.

(1) Die historische Entwicklung des Inventarwerts ist kein zuverlässlicher
Indikator für die Zukunft. (Quelle: KBC Asset Management)
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KBC Equity Fund

ENTWICKLUNG DES INVENTARWERTS(1)

Anfangsjahr : 1999 Währung : EUR

New Shares -  kapitalisierende Anteils
Verwaltet von KBC Asset Management NV

FRUEHER ERZIELTE RESULTATE PRO KALENDERJAHR(2)

Teilfonds der Belgischen Bevek
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ANLAGEPOLITIK
KBC Equity Fund New Shares strebt eine Rendite an durch Investition von mindestens 75% des Vermögens in Aktien, die an einer Börse eingeführt werden, wobei alle
Regionen, Sektoren und Themen in Betracht kommen können.
 
KBC Equity Fund New Shares kann in begrenztem Umfang auf Derivate* zurückgreifen. Zum einen bedeutet diese Begrenzung, dass Derivate zum Erreichen der
Anlageziele eingesetzt werden können (etwa um innerhalb der Anlagestrategie das Exposure gegenüber einem oder mehreren Marktsegmenten zu erhöhen oder zu
senken). Zum anderen können Derivate eingesetzt werden, um die Reagibilität des Portfolios auf Markteinflüsse aufzuheben (etwa die Absicherung eines
Wechselkursrisikos).
Der Kurs dieses Fonds kann aufgrund seiner Zusammensetzung stark schwanken.

STREUUNG DES PORTFOLIOS
Typ Activa(4)

Aktien 99.27%
Liquiditäten 0.73%
(4) Zugrunde liegende Investmentfonds sind
inbegriffen.

Währungsstreuung
USD 48.96%
EUR 20.32%
HKD 7.31%
JPY 6.52%
CHF 5.09%
CAD 3.74%
ZAR 2.21%
GBP 1.92%
MXN 1.42%
Andere 2.52%

Geografische Streuung
Vereinigte Staaten von Amerika 43.06%
Deutschland 8.05%
Japan 6.42%
China 5.88%
Niederlande 5.87%
Schweiz 5.09%
Frankreich 4.61%
Kanada 3.74%
Italien 3.64%
Andere 13.65%

STREUUNG DES AKTIEN
Sectorenstreuung
Andere Sektoren 46.00%
Finanzen 15.99%
Industrie 9.85%
Nicht-Basiskonsumgüter 7.93%
Gesundheitswesen 5.55%
Roh-, Hilfs- & Betriebsstoffe 5.03%
Telekommunikationsdienste 4.94%
IT 3.97%
Andere 0.74%

TOP 10 POSITIONEN
Name ISIN Code Wahrung % Portfolio
GRANDVISION BV NL0010937066 EUR 3.87%
HCA HOLDINGS INC US40412C1018 USD 3.42%
SUNRISE COMMUNICATIONS AG CH0267291224 CHF 3.36%
SIXT LEASING AG DE000A0DPRE6 EUR 3.19%
UNIVAR INC US91336L1070 USD 3.04%
DAIWA HOUSE REIT INVESTMENT CORP JP3046770008 JPY 2.97%
BLUE BUFFALO PET PRODUCTS INC US09531U1025 USD 2.95%
FACEBOOK INC US30303M1027 USD 2.64%
COVESTRO AG DE0006062144 EUR 2.57%
AIA GROUP LTD HK0000069689 HKD 2.47%
Anteil Top-10-Positionen im Portfolio 30.48%
Anzahl der Positionen im Portfolio 61

KBC Asset Management NV - Havenlaan 2 - B-1080 Brussel
Dieses Dokument beinhaltet nur Marketinginformation. Es enthält weder Anlageberatung oder Untersuchung im Bereich von Geldanlagen, nur eine
Zusammenfassung der Merkmale des Produkts. Die Informationen in diesem Dokument gelten am Datum der Erstellung, sie können sich in der Zukunft ändern.
Umfangreiche Informationen über diese Produkte, die Bedingungen und die damit verbundenen Risiken sind im Prospekt, im Dokument Wesentliche
Anlegerinformationen und in den Zwischenberichten zu finden. Nehmen Sie das Dokument ‚Wesentliche Anlegerinformationen‘ und das Prospekt durch, bevor Sie
sich dafür entscheiden, in diesen fonds zu investieren. Sie erhalten diese Dokumenten kostenlos in Ihrer KBC-oder CBC Filiale oder unter www.kbc.be oder
ww.cbc.be.
Diese Informationen unterliegt dem belgischen Recht und der alleinigen Gerichtsbarkeit der belgischen Gerichte.
Kontaktstelle, wo erforderlichenfalls zusätzliche Auskünfte eingeholt werden können: KBC Fund Phone. Tel. 0800 623 47
Für Reklamationen können Sie sich wenden an klachten@kbc.be; Tel. 0800 62 084 oder ombudsman@ombudsfin.be.
Alle Nettoinventarwerte sind unter www.beama.be zu finden.
Alle anderen praktischen Informationen finden Sie unter: www.kbc.be/fondssuche zu finden.
*Eine Übersicht der finanziellen und wirtschaftlichen Bedingungen finden Sie unter "Glossar".



*GLOSSAR

Nachrangige Anleihen Nachrangige Anleihen sind Anleihen, die bei einer Insolvenz oder Liquidation des betreffenden Unternehmens erst nach
den anderen Gläubigern (jedoch vor den Aktionären) zurückgezahlt werden. Das Risiko ist hoch, dass bei einer Insolvenz
die Inhaber solcher Wertpapiere keine oder eine niedrigere Zahlung als die Inhaber nicht nachrangiger Anleihen
erhalten. Das Risiko ist bei dieser Art von Wertpapieren also höher und setzt eine höhere Vergütung voraus.

Derivat Finanzinstrument, dessen Wert vom Wert anderer Aktiva (zugrunde liegender Wert) abgeleitet ist. Der Wert des
Derivats wird nicht nur vom Wert der zugrunde liegenden Aktiva bestimmt, sondern auch von zahlreichen anderen
Faktoren (zum Beispiel Zinsentwicklung, Laufzeit und Volatilität der zugrunde liegenden Aktiva). Es gibt verschiedene
Arten von Derivaten (Forwards, Futures, Swaps, Optionen usw.) für verschiedene Arten von Aktiva (Rohstoffe,
Währungen, Aktien usw.). Die Kraft der Derivate liegt in der Hebelwirkung. Außer als spekulatives Instrument können
sie auch benutzt werden, um ein Portfolio gegen bestimmte Marktrisiken zu schützen (hedgen), zum Beispiel gegen
Wechselkurs- und Zinsrisiken.

Asset Test (%) Test, bei dem geprüft wird, ob mehr als 25% des Fondsvermögens (oder eines Teilfonds) direkt oder indirekt in
Schuldverschreibungen gemäß Art. 19bis EStG 92 Einkommensteuergesetzbuch investiert sind. In diesem Fall wird eine
befreiende Quellensteuer in Höhe von 27% auf die Erträge aus diesen Schuldverschreibungen erhoben, wenn
Anteilscheine dieses Fonds gekauft oder gegen Entgelt übertragen werden, oder im Falle einer vollständigen oder
anteiligen Aufteilung der Eigenmittel des Fonds bzw. des betreffenden Teilfonds.

Börsenkapitalisierung Der Marktwert des Betriebs zu einem gegebenen Zeitpunkt. Die Börsenkapitalisierung wird durch Multiplikation der
Anzahl der ausgegebenen Aktien mit dem Aktienkurs errechnet.

Bevek Abkürzung von "Beleggingsvennootschap met Veranderlijk Kapitaal". Dies ist ein Fonds mit dem typischen Merkmal,
dass die Bevek kontinuierlich und ohne Formalitäten ihr Kapital erhöhen kann, indem sie neue Anteilscheine ausgibt
oder umgekehrt ihr Kapital vermindert, indem sie im Umlauf befindliche Anteilscheine zurückkauft. Dadurch kann der
Anleger jederzeit ein- oder aussteigen. Dies geschieht zum jeweiligen Inventarwert.

Zyklischer Konsum Waren und Dienstleistungen, deren Verbrauch durch die Wirtschaftskonjunktur beeinflusst wird. Der Verbrauch ist bei
starkem Wirtschaftswachstum entsprechend höher. Beispiele sind Autos oder der Tourismus.

Teilfonds Eine Bevek kann aus mehreren Teilfonds bestehen. Dies bedeutet, dass die Bevek in getrennte Portfolios mit einer
jeweils eigenständigen Anlagepolitik gegliedert ist. Bei der Begebung eines Teilfonds ist ein Prospekt verfügbar, in dem
die spezifische Anlagepolitik dieses Teilfonds dargestellt wird. Der Vorteil für den Anleger besteht darin, dass er zu
niedrigeren Kosten von einem Teilfonds auf den anderen umsteigen und somit die jeweilige Marktlage besser nutzen
kann.

Ausschüttungsanteilscheine Ausschüttungsanteilscheine schütten ihre eventuellen Erträge (unter anderem Dividenden, Zinsen und Wertzuwachs)
ganz oder teilweise in Form von Dividenden aus.

Depository receipts Depository Receipts (DR) sind Wertpapiere, die eine bestimmte Anzahl von Aktien verkörpern. In der Regel handelt es
sich um Aktien von Unternehmen aus Emerging Markets. Depository Receipts werden von einem Geldinstitut begeben,
das die zugrunde liegenden Aktien für die Inhaber der Depository Receipts verwahrt. Das Geldinstitut ist in einem
Industrieland (z. B. USA) niedergelassen. Depository Receipts bieten den Vorteil, dass die mit Emerging Markts
verbundenen Hindernisse erleichtert werden, etwa die eventuelle begrenzte Zugänglichkeit dieser Märkte, die hohen
Transaktionskosten und die begrenzte Liquidität. Depository Receipts lauten auf eine internationale Währung und nicht
auf die Landeswährung der Aktie.

Fonds „Fonds“ ist die übliche Bezeichnung für Organismus für gemeinsame Anlagen (OGA).  Bei diesem Begriff handelt es sich
um einen Teilfonds einer belgischen Bevek, einen Teilfonds eines Investmentfonds nach luxemburgischem Recht, einen
Investmentfonds oder um einen Teilfonds des Letzteren.

Futures Ein Future ist ein Vertrag zwischen zwei Parteien im Hinblick auf die Lieferung einer Standardmenge eines im Vertrag
bestimmten Basiswerts zu einem Zeitpunkt und zu einem vereinbarten Preis. Beim Basiswert kann es sich handeln um:
Rohstoffe, Vermögenswerte (Anleihen, Einlagen usw.), Indizes oder Fremdwährungen.

Physische Abbildung Bei der physischen Abbildung wird die Zusammensetzung des zugrunde liegenden Index durch Kauf von im Index
enthaltenen Instrumenten nachgebildet. Der Begriff „physisch“ bezieht sich auf die Tatsache, dass die Instrumente
selbst Eigentum des Fonds werden.

Geldmarktinstrumente Geldmarktinstrumente sind Schuldinstrumente, die folgenden Bedingungen genügen: (1) Sie haben eine Restlaufzeit
von höchstens 397 Tagen oder, wenn sie eine längere Laufzeit haben, ihr Ertrag wird regelmäßig und mindestens alle
397 Tage an den Marktzins angeglichen; (2) Sie können kurzfristig (zum Beispiel innerhalb von 7 Geschäftstagen) und
mit begrenzten Kosten gekauft/verkauft und geliefert/bezahlt werden; (3) Ihr Wert kann jederzeit exakt berechnet
werden.

Investmentfonds Gängige Bezeichnung für OGA (Organismus für gemeinsame Anlagen) des Vertragstyps. Im Grunde handelt es sich um
ein diversifiziertes Portfolio, das nach einer im Prospekt erläuterten Anlagepolitik in Aktien, Anleihen, Bargeld bzw.
Immobilien anlegt. Der Anleger kann jederzeit zum Inventarwert einoder aussteigen. Ein Investmentfonds bietet dem
Zeichner viel Anlagekomfort. Die gesamte Verwaltung (u. a. Einlösung von Zinsen und Dividenden) übernehmen
Spezialisten, die den Markt ständig intensiv beobachten.



OGA Der Begriff „Organismus für gemeinsame Anlagen“ (OGA) ist der Sammelbegriff für alle Arten von Investmentfonds,
ungeachtet ihrer Rechtsform. Je nach Rechtsform wird unterschieden zwischen OGAs des vertraglichen Typs
(Investmentfonds) und OGAs des statutarischen Typs (Investmentgesellschaften). Bei OGAs, die aus mehreren Teilfonds
zusammengesetzt sind, wird der Begriff OGA manchmal benutzt, um auf einen Teilfonds hinzuweisen. Der Anleger
beteiligt sich direkt an einem diversifizierten Portfolio, das nach einer im Prospekt erläuterten Anlagepolitik in Aktien,
Anleihen, Bargeld bzw. Immobilien anlegt. OGAs werden im ausschließlichen Interesse der Teilnehmer von Spezialisten
verwaltet, die den Markt aus der Nähe beobachten. Häufig wird auch der Begriff Fonds oder Investmentfonds benutzt.

Investment Grade Ein sehr wichtiger Faktor bei der Bewertung einer Obligation ist die Qualität des Debitoren: Es ist wichtig zu wissen, ob
er seinen Zinszahlungs- und Kapitaltilgungsverpflichtungen nachkommen kann. Die meisten Emittenten von
Obligationen greifen auf so genannte „Ratingagenturen“ zurück. Aufgrund einer Bewertung der Finanzverhältnisse des
Unternehmens zu diesem Zeitpunkt erteilen die Ratingagenturen ein Rating (d. h. Bonitätskode), das die
Kreditwürdigkeit oder das Risiko einer unvollständigen Rückzahlung des ausgeliehenen Betrags widerspiegelt. Ein Rating
ist keine Empfehlung, eine Obligation zu kaufen, zu halten oder zu verkaufen. Die Ratings bestehen aus einem oder
mehreren Buchstaben, ergänzt um Symbole oder Zahlen. Ratings mit einem Investment Grade bedeuten im
Allgemeinen weniger riskante Geldanlagen. Ratings unterhalb von Investment Grade deuten auf ein höheres Risiko hin.
Ausführlichere Informationen zu den Ratings entnehmen Sie bitte der ESMA Website.

(Netto-) Inventarwert Gesamtwert aller Vermögenswerte eines Investmentfonds, geteilt durch die Anzahl der Anteilscheine, abzüglich der
Kosten, die vom Fonds getragen werden.

Anteilscheine mit Ertragsansammlung Anteilscheine mit Ertragsansammlung schütten keine Dividende aus, sondern reinvestieren die Erträge. Bei einem
Verkauf erhält man die eventuell reinvestierten Erträge in Form einer einmaligen Zahlung als Wertgewinn.

Kapitalschutz Ein Organismus für gemeinsame Anlagen darf den Begriff „Kapitalschutz“ nur verwenden, wenn folgende Bedingungen
erfüllt sind: (1) Für den Zeichnungspreis der Rechte auf die Teilnahme des Organismus für gemeinsame Anlagen
während der anfänglichen Zeichnungsfrist gilt ein vollständiger Schutz am Fälligkeitstag; (2) Zur Gewährleistung dieses
Schutzes wurde eine Anlagestrategie festgelegt, bei der in Einlagen, Schuldinstrumenten angelegt wird, die von einem
Unternehmen herausgegeben wurden, das unter aufsichtlicher Kontrolle steht und in einem Mitgliedstaat des
Europäischen Wirtschaftsraums niedergelassen ist, und/oder in Schuldinstrumenten, die von einem Mitgliedstaat des
Europäischen Wirtschaftsraums herausgegeben oder garantiert sind, oder bei denen eine analoge Struktur mit einem
identischen Drittparteienrisiko gilt. (3) Der Schutz gilt für alle Teilnehmer. Kapitalschutz ist nicht dasselbe wie
Kapitalgarantie.

Kapitalgarantie Ein Organismus für gemeinsame Anlagen darf den Begriff „Kapitalgarantie“ nur verwenden, wenn folgende
Bedingungen erfüllt sind: (1) Der ursprüngliche Zeichnungswert wird zum Tilgungstermin vollständig, unwiderruflich und
bedingungslos von einem Dritten, der unter aufsichtlicher Kontrolle steht garantiert und in einem Mitgliedsland des
Europäischen Wirtschaftsraums niedergelassen ist, garantiert. (2) Die Garantie gilt für alle Anleger des OGA. (3) Die
Garantie erhält die Form eines rechtlich verbindlichen Vertrags zwischen dem OGA und der garantierenden Institution.
Kapitalgarantie ist nicht dasselbe wie Kapitalschutz.

Kreditrating / Rating Bewertung der Kreditwürdigkeit (des Emittenten) einer Anleihe. Diese Bewertung gibt die Wahrscheinlichkeit wieder,
mit der ein Anleger die angesetzten Zahlungen von Zinsen und Kapital tatsächlich erhalten wird. Die Ratings bestehen
aus einem oder mehreren Buchstaben, ergänzt um Symbole oder Zahlen. AAA steht für eine Geldanlage mit dem
geringsten Risiko. Unterhalb von AAA steigt das Risiko allmählich. Nähere Informationen: ESMA.

Laufende Kosten Die laufenden Kosten sind die Kosten, die während des Zeitraums von einem Jahr durch den Fonds bezahlt werden.
Darin enthalten sind sämtliche jährlichen Kosten sowie sonstige Zahlungen aus dem Fondsvermögen. Die laufenden
Kosten werden als Prozentsatz ausgedrückt, d. h. als prozentuales Verhältnis zwischen den Kosten und dem
durchschnittlich angelegten Fondsvermögen. Bei Fonds, die noch kein ganzes Geschäftsjahr hinter sich haben,
entspricht dieser Prozentsatz einem Schätzwert.

Sozialverträgliche Geldanlagen Kombiniert traditionelle Finanzwerte mit Umwelt-, sozialen und Governancekriterien und berücksichtigt sie auf eine
strukturelle, freiwillige und transparente Weise im Investmentmanagement und bei der Ausübung der damit
verbundenen Rechte. Auch der Dialog mit den relevanten Parteien in der Gesellschaft (Stakeholder) gehört zu diesem
Prozess. Die Ausarbeitung dieser Politik kann anhand mehrerer Strategien erfolgen.

MSCI Morgan Stanley Capital International (MSCI) ist ein unabhängiger US-amerikanischer Finanzdienstleister, der für
sämtliche, weltweit bedeutenden Finanzanalysen einen Index veröffentlicht. Die KBC-Fonds werden von MSCI weder
gefördert, noch empfohlen oder vermarktet. MSCI haftet nicht im Zusammenhang mit diesen Fonds bzw. den Indizes,
die diesen Fonds zugrunde liegen. Im Verkaufsprospekt finden sich nähere Angaben zu der begrenzten Beziehung, die
MSCI zum KBC Asset Management und allen, damit verbundenen Fonds unterhält.

Nettoaktiva Der Gesamtwert aller Wertpapiere (Aktien/Anleihen/Cash usw.), die zu diesem Zeitpunkt im Portfolio gehalten werden,
zuzüglich der aufgelaufenen Zinsen und Dividenden, abzüglich der Kosten.

Basiskonsum Waren und Dienstleistungen, deren Verbrauch nicht von der Wirtschaftskonjunktur abhängt, also Produkte oder
Dienstleistungen, die man in jedem Fall benötigt, wie beispielsweise Nahrung.

Zinsreagibilität / Zinsrisiko Das Risiko, dass der Wert Ihrer Geldanlage sinkt, wenn die Verzinsung neuer Anlagen mit vergleichbarer Restlaufzeit
steigt.

Special Purpose Vehicles (SPV) Dies sind Gesellschaften, die gegründet wurden, um Aktiva für einen bestimmten Zweck zu erwerben. Es handelt sich
hier um rechtlich unabhängige Einheiten.

Tauschkontrakte (Swaps) Ein Swap ist eine Vereinbarung mit dem Ziel, eine Rendite oder den Schutz gegen ein bestimmtes Risiko zu erzielen,
indem zwei Zahlungsströme zu einem im Voraus bestimmten Zeitpunkt und zu im Voraus festgelegten Bedingungen
getauscht werden. Beim Währungsswap werden Währungen, beim Zinsswap Zinsströme getauscht.

Volatilität Das Maß für die Schwankung des Kurses einer Aktie oder eines anderen Finanzproduktes, eines Aktienindex oder eines
Währungskurses.


